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113. Erstes Blatt. Sonntag den 26. April 1885.
u.

Bekanntmachung .
Das Meldewesen betreffend .Anläßlich de« am 28 . d . M . stattstndenden Wohnungswechsels machen wir auf die unten abgcdruckte Verordnung üb « da« polizeiliche Meldewef ««lit dem Anfügen aufmerksam , daß gegen Zuwiderhandelnde mit empfindlicher Strafe vorgegangen werden wird .Karlsruhe , de« IS . April ISLö. Großh . Bezirksamt .

Habermehl .

Vevovdnung .
Das polizeiliche Meldewesen betreffend. (Vom 8. Mat 1888 .)Auf Grund de« Z. 4> de« Polizeifirafgrsetzbuch « wird an Stelle der Verordnung vom 11 . Juni 1870 (Gesetzes» und Verordnungsblatt Nr . H,m .)Kit Wirksamkeit »om 1 . Juli d . I . verordnet , war folgt :

^ Zuzug - und Wegzug .
8. 1 .

Wer nach zurückgelegtem vierzehnten Lebensjahre in eine Gemeinde
rinzieht , um in derselben seinen Wohnsitz oder Aufenthalt zu nehmen , ist
Urpflichtet , binnen längstens acht Tagen nach dem Einzüge sich bei der
1)rt < volizei

'
behörde unter Vorlegung der ibm an seinem bisherigen Wohn -

»der Aufenthaltsorte ertheiltcn Abmeldebescheinigung persönlich oder schriftlich
« izumelden und die im bcigedruckten Formular enthaltenen Angaben
iiber seine persönlichen Verhältnisse zu machen.

Auf Verlangen der Ortspolizeibehörde haben die sich Anmeldenden
« ich die in ihrem Besitz befindlichen , zum Ausweis über ihre Person sonst
Dienlichen , Papiere (ReiseauSweise , Pässe , Heimathscheine rc.) vorzuzcigcn .

Reichsautländcr müssen sich jedenfalls durch Zeugnisse ihrer zustän¬digen Heimathobehörde über ihre Staatsangehörigkeit ausweisen .
8- 3.

Wer nach zurückgelegtem vierzehnten Lebensjahre au- einer Gemeinde
wegzieht , « m seinen Wohn - oder Aufenthaltsort in derselben aufzugcben ,ist verpflichtet , vor seinem Wegzuge sich bei der Ortspolizeibehörde persönlich
»der schriftlich abzumelden und dabei anzugebcn , wohin er zu » « ziehenenkt.

8- «.
Bezüglich derjenigen in 8- 1 « wähnten Personen , welche keinen

lgenen Hausstand und keine selbstständige Lebensstellung haben (Lehrlinge ,werbSgehilfcn , Dienstboten , Fabrikarbeit « , Handarbeit « rc.) kann inEtädten , in welchen dir Polizei von einer Staatsstelle verwaltet wird ,« n die Gemeindebehörde zustimmt , und in anderen Gemeinden mit be-nderer Genehmigung des Bezirksamtes bei der Anmeldung (8- 1) vonkm Gebrauche des Formulars L.. sowie auch von dem Eintrag in die Listev . abgesehen und dafür ein Anmeldcbuch geführt werden , in welches die
sich Anmrldendcn nach der Zeitfolge der Anmeldung einzutragen sind.

Diese Anmeldebücher sollen jedenfalls über den Tag de§ Einzugs»nd der Anmeldung , Namen , Stand , Geburtsort und Geburtszeit , üb «den letzten Wohn - oder Aufenthaltsort , üb « die Staatsangehörigkeit , über
die vorgelegten Legitimation - Papiere , üb« die Wohnung , da - Dienst - oder

beitSvnhältniß und üb « den Tag des Wegzugs Auskunft geben und miteinem alphabetischen Nachschlagsregister versehen sein.
8- 7.

Hinsichtlich d « Personen unter dem in den 88- 1 und 3 bczeichnetent« kann die Verpflichtung zur An - und Abmeldung durch ortS - oder
irkSpolizeiliche Vorschrift festgesetzt und geregelt werden .

8- 8.
Bezüglich d« Personen , die sich nur als Reisende in einer Gemeinde

alten , findet eine Verpflichtung zur Anzeige nur insoweit statt , daß Gast ->>rthe (Inhaber rc. von Hotels xarnis ) Namen , Stand und Wohnort desrmden sogleich in da - von ihnen zu führende Fremdenbuch einzutragen«der von dem Fremden eintragen zu lassen haben .
Durch ortspolizeiliche Vorschrift kann bestimmt werden , daß von den

irthen auch d« Tag d« Abreise in das Fremdenbuch einzutragen ist.In den Städten , in welchen die OrtSpolizei von ein« Staatsstelle
Karlsruhe , den S. Mai 1883. Großh . Ministerium des Innern .

gez . Turban .

verwaltet wird , haben die Wirthe Auszüge au - dem Fremdenbuch längsten «biS zum andern Morgen dies« Polizeibehörde mitzuthcilen .
Auch in anderen Gemeinden kann die Ortspolizeibehörde die gleiche

Einrichtung treffen .
Die Fremdenbücher können von der Polizeibehörde und deren Organenjederzeit eingeschen werden .
Durch ort - polizeiliche Vorschrift kann angcordnet werden , daß auchandere Peisonen , die einen Fremden beherbergen oder aufnebmen , unter

Angabe des Namens , Standes und Wohnorts des Fremden hievon sowievom Tage der Abreise der Ortspolizeibehörde in zu bestimmender FristAnzeige zu machen haben .
Vorübergehende Besuche von auswärtigen Verwandten oder Befreun¬deten angesessener Familien sind jedoch von solchen Anzeigen auszunehmen .

L . Wohnungsanderungen .
8. 9.

In den Städten von mindestens 3000 Einwohnern ist jeder Einzugund jeder Auszug spätestens drei Tage nach seinem Beginn schriftlich bei der
Ortspolizeibehörde nach Formular L . anzuzeigen :

L. von dem Besitzer des Wohnhauses vd« dem von ihm oder für
ihn aufgestellten Verwalter bezüglich des Ein - oder AuSzug «-
welch«
1. ihn selbst und seine mit ihm wohnenden Angehörigen ,2. die übrigen in seinem Haushalt wohnenden Personen , wie

Dienstboten , Gesellen , Gehilfen , Lehrlinge , Schlaflcute ,
Pfleglinge ,

3. seine Miethcr ,
4. die in dem Haushalte de - MietherS wohnenden Personen , wie

Angehörige , Dienstboten , Gesellen , Gehilfen , Lehrlinge , Pfleg¬
linge und dir von dem Mieiher aufgenommenen Schlafleute ,
Astermieth « und deren Angehörige , soweit alle diese
Personen mit dem Miether zugleich ein - oder
au - zi ehen ,

berührt ;
von dem Miether bezüglich jede« Ein - oder Auszugs der mit ihm
wohnenden Familienangehörigen , Dienstboten , Gesellen , Gehilfen ,Lehrlinge , Pfleglinge , Astermieth « , Schlaflcute , welcher mit
seiner eigenen Wohnungsveränderung nicht zu¬
sammenfällt .

Kinder unter vierzehn Jahren können außer Betracht bleiben .
Für jede Person ist die Anzeige auf eine besondere Jmpresse zuschreiben . Nur bei Meldungen , die sich auf ein Familienhaupt beziehen,können Ehefrau und Kinder auf das gleiche Blatt geschrieben werden .Die Anzeigen sind von d« Ortspolizeibehörde alphabetisch nach dem

Namen d« Angezeigten geordnet aufzubewahren .

8. 10.
Für die nicht unt « 8- 9 fallenden Gemeinden kann die Verpflichtung

zur Anzeige von WohnungSändcrungen durch orts - oder bezirkspolizeilich «
Vorschrift festgesetzt und geregelt werden .

d .

gez. Weingärt »« .lrz.
Bekanntmachung .Die Impfung betreffend .Die unentgeltliche Impfung d« impfvfltchtigen Kind « und Schüler in der Residenzstadt Karlsruhe wird von Mitte April bis Ende Oktober durchkn Sroßh . Bczirk- arzt jeden Mit woch und Samstag von 2 bis 4 Uhr in dem Schulhause in der Gartenstraße vorgenommen werden . Es^ ird die« mit dem Bemerken bekannt gemacht , daß die Reihenfolge , in der die zu impfenden Kinder zur Impfung gebracht werden können , den Elternkr Kinder noch besonder - mitgetheilt werden wird . Die Vornahme d« Impfung von Schülern wird in den Schulen bekannt gegeben werden .



-- l8tL
Geimpft muß werden i

1. jedes Kind vor dem Ablauf deS auf sein Geburtsjahr folgenden Kalenderjahr« , sofern e« nicht nach ärztlichem Zeugniß die natülM »
Blattern überstanden hat ;

L . jeder Zögling einer öffentlichen Lehranstalt oder einer Privatschule innerhalb de« JahreS, in dem er da« zwölfte Leben «jahr zurückgekH
sofern er nicht nach ärztlichem Zeugniß in den letzten fünf Jahren die natürlichen Blattern übcrstanden hat oder mit Erfolg geimptz
worden ist ;

3 . ältere impfpflichtige Kinder und Zöglinge, welche noch nicht oder schon einmal oder zweimal, jedoch ohne Erfolg, geimpft wurden.
Eltern , Pflegeeltern , Vormünder , deren Kinder und Pflegebefohlenedem Gesetze zuwider der Impfung entzogen bleiben , werden an Geld bi« M

50 Mark oder mir Haft bis zu drei Tagen besiraft.
Für Kinder , welche von der Impfung wegen Lberstandencr Blattern oder früherer Impfung befreit sein sollen oder zur Zeit ohne Gefahr für Lebe»

oder Gesundheit nicht geimpft werden können , sind die ärztlichen Zeugnisse dem Jmpfarzte vorzulcgcn .
Die geimpften Kinder müssen bei Strafvermeiden zu der von dem Jmpfarz ' e bei der Impfung bestimmten Zeit zur Nachschau gebracht werden .

Karlsruhe , den 11 . April 1885 . Großh . Bezirksamt .

Aufgebot .
Civ .Nr . 9814. Die Erben und Rechtsnachfolger de« -j- Mathä Osch Wald von Unadingen, nämlich 1 . Martha geh. Oschwald , Ehefrau des

Haiiptlehrers Franz Beck , 2. Anton Oschwald , 3. Simon Oschwald , alle in Unadingen bei Donaueschingen , vertreten durch die Rechtsanwälte
R . und A . Kusel hier , h .iben das Aufgebot deS bad. 35 fl -Looses Serie 6587 Nr . 32S302 , dessen Besitz und Verlust glaubhaft gemacht wurde , bean¬

tragt. Der Inhaber dieses Looses wird aufgefsrdert, spätestens in dem auf
Dienstag den 6 . April 1880 , Vormittags I « Uhr ,

vor dem Großh Amtsgerichte hkerselbst — 1. Stock , Zimmer Nr . 1 — anberaumten Termine seine Rechte anzumelden und da« fragliche Loo« vorz»

legen, widrigenfalls die Kraitloserklärung des Looses erfolgen wird.
Karlsruhe , 23 . April 1885. Gerichtsfchreiberei Großh . Amtsgerichts .

W . Frank .

Bekanntmachung.
Verschiedene Vorkommnisse und Wahrnehmungen in jüngster Zeit veranlassen die unterfertigte

Stelle zu nawsolgtnder Veröffentlichung.
Daß die Benutzung des Großh . SchloßgartenS zu Kinderspielen unstatthaft ist , versteht sich von

selbst, trotzdem sind darauf bezügliche Ueberschreitungcn in jüngster Zeit vielfach ftitgestellt worden.
ES muß deßbalb hiermit darauf aufmerksam gemacht werden , daß c« strengstens untersagt ist :

mit Reifen oder Ballen zu spielen ,
die Wege mit Schaufeln oder Stöcken oder sonst wie aufzuscharren ,
die Sitzplätze mit Steinen oder Sand oder sonst wie zu verunreinigen,
Wägelchen mitzusiihrcn ,
Rasen und Rasenkanten zu betreten , Blumen und Blätter abzupflücken und umherzustreuen,
Papiere beiumzuwerfe» , oder Kinderspiele irgend welcher Art aufzuführen,
überhaupt ist Kindern der Besuch deS Schloßgartens nur unter beaufsichtigender ( mithin

verantwortlicher ) Begleitung Gewachsener gestattet .
Wir glauben, keine Fehlbitte zu thun, wenn wir uns an alle Besucher de « Großh . Schloßgartens

mit der Bitte wenden , unsere Bemühungen zur würdigen Instandhaltung desselben nach Kräften zu
unterstützen .

Karlsruhe , den 22 . April 1885 .
Großh . Gartendirektion .

2 .2. _ P ftster ._

Realgymnasium.
Der Druck de« Katalogs der Schülerbibliotbek ist zu vergeben . Angebote sind bei der Direktion

schriftlich bis zum 30 . d . M . zu machen . wo auch weitere Auskunft über Herstellung erboben werden
kann. Karlsruhe , 24 . April 1885 . Großh . Direktion .

Handelsschule .
4.4. DaS neue Schuljabr beginnt Montag den 27 . d . M . , abends 8 Uhr . Gleichzeitig wollen

sich neu emtreleirdc Schüler mit cirern Zeugnis der zuletzt besuchten Schule zur Aufnahme anmelden.
Die Lehrzimmer der Handelsschule befinden sich im untern Stock des alten LyceumS .

Der Vorstand ,
vr . A. Baumeister , Waldstraße 83.

Gewerbeverein .
3.3 . Die Herren Lehrmeister bezw . deren Lehrlinge , welche sich an der diesjährigen Lehrlings

arbeiten-Ausstellung becheiligt haben , werden bie' mit benachrichtigt , daß die öffentliche Preisvenheilung
Sonntag den 26 . Apr «l d. I . . Morgens 11 Uhr,

im großen RathhauSsaale dahier
stattfindet .

Wir laden hierzu unsere verebrlichen Mitglieder sowie Jedermann , Welcher sich für eine gedeih¬
liche Entwickelung des Gew . rbcstandeS intcresstrt, freundlichst ein.

Karlsruhe , den 17. April 1885.
Der Vorstands

Fröbel -Berein .
22 . Durch den Uebertritt verschiedener Kinder in die öffentlichen Schulen sind in unseren

Kindergäiten DcuglaSflraße 22 und Luisenstraße 6 wieder Plätze frei . Schulgeld monatlich 3 M .
für das Kind . Geschwister 2 M . ; in Luisenstraße 6 jede« Kind 2 M ; Eintritt in beiden Kindergärten
2 M Die Fiöbel 'scbe Erziehungsmethode wird von den beteutendsten wissenschaftlichen Autoritäten
als vorzüglich anerkannt. Sic gewährt aus dem Wege deS Spiels und der Spiclbeschäftigungdem
Kinde angenehme geistige Anregung ohne Zwang und Ueberladung deS Gedächtnisses . Zugleich finden
in unseren Kindergärten junge Mädchen aus besseren Ständen Gelegcnbeit. sich in der Frvbel'schcn
Erziehungsmethode auszubilden ; sie erlangen dadurch eine günstige Aussicht für Stellungen in guten
Familien . Anmeldungen in unseren Lokalen und bei dem Unterzeichneten .

_ _ Gg . äkaengin, Hirsch straße 48.

Freiwillige Feuerwehr.
IV . Compaguie .

2 .1 . Montag den 27 . d. M ., Abends 5'/, Uhr, rucken die Abtheilungen Einreißer und Steiger
zur Uebung aus . _ 4 >h1z«r , Hauptmann.

Hausversteigerung.
2 .2 Aus dem Nacklaß der Notar

Friedrick Dumas Ebeleute hier
wird uuf Antrag der Erben am
Montag den 27 . April d. I .»

Nachmittags 2 Uhr ,
im Geschäfts ; mmer des Unterzeich¬
neten — Kaiserstraße 201 — nach-
befckriebeneS Wohnhaus öffentlich
zu Eigenthum versteigert und zu¬
geschlagen , wenn die Schätzung er«
erreicht wird :

.Haus Nr . 1 » der Sophienstraße ,
zweistöckig » mit Seitenbau , Kof-
raithe und schönem Garten , neben
Freifrau von Rüdt und Privatier
Schlebach , hinten Zimmermeister
Meeß , taxirt zu 88 OVO M.

Die Bedingungen können inzwi¬
schen bei Unterzeichnetem cingeseheo
Werden .

Karlsruhe , den 22 . April 1888.
Der Großh . Notar :

Bender .

3.2 . In der Woche vom 18. biS. 22.
d. versteigern wir die über 6 Movatt
verfallenen Fahrnitzpfänder bis zn ll-It
Nr . lv vm ». Die Erneuerung dieser Pfänder
ist bi« zum N . Mai d. I . zulässig .

Karlsruhe , drn 13 April I88S.
Stadt . Spar - u. Pfandleihkaffc -Berwaltw

Wohnungen zu vermiet!
3.2 . Akademiestraße 11 ist die Parta «-1

Wohnung mit GlaSabschluß und Wasserle
" '

bestehend aus 3 Zimmern und Alkov , mit ,
cherkammer und Keller , auf den 23 . Juli zu ^ k
miethen . Zu erfragen Äkademicstraße S im zwSW I
Stock deS Hinte, Hauses. . ,

*22 . Amalienstraße 27 ist im 2. Stocks
SeitenbaucS eine Wohnung, für sich abgeschlÄ»
bestehend in 2 Zimmern, Küche mit Wasser leitu»
Keller und Speicher , auf den 23. Juli zu 8»
mtetben . Näheres im Laden . _

*22 . Durlacherstraße 73 ist eine Wehm»
von 3 Zimmern , Kücbe , Speicherkammer ^
Keller auf den 23. Juli zu vermiethen. Z" "
fragen im 1 . Stock .

— Fasanenstraße 15 ist der 2. Stockv
Glasabschluß, bestehend in 3 Zimmern und «M
Mansmdenzimmer, Küche mit eingerichteter WE
leitung , Keller und Holzremise , auf 23 . Jun ^
vermiethen . Ebendaselbst ist eine Mansarden̂
nung von 3 Zimmern, Küche, Wasserleitung,«
und Holzremise auf 23 . Juli zu vermiethen .
Here« im 8. Stock .



ISIS

-rW »

ckzckzt,

> bi« z,

r Leb«

rden.

stau de«
anwalte

bemi «

I vorzw

rg
»totar
e hier
am

Ä '»

rzeick-
nach-

»ntlich
,d z«-
ng «r-

straße,
Hof '

neben
vatier
neister
v M
inzwi-
eschen

1888 .

ug-
!2 . V «l
Movatt
c,ir. ü
Pfänder

»alt »»«'

tM
Parten*
erleid '
nitS
li zu
n -wen»

Stacks
eschloM
erleiN»
i ,u ««

wer
. Zu "

Stocks
md ei§
>rWE
. Jullk
irdenV,
ng . ^M
he«.

Einladung
zur Ersatzwahl in den Synagogenral.

Nr . 162. Mit Bezug aus unsere öffentliche Bekanntmachung vom 8. Avril d . I . Nr . 135 ,
Tagbl. Nr . 95 , bringen wir zur Kenntnis der hiesigen wahlberechtigten israelitischen Gemeindcglieder,
daß die Ersatzwahl in den Synagogenrat am

Sonntag den 3 . Mai d . I ., vormittags von S — 11 Uhr »
im Sitzungszimmer des Synagogenrats dahier nach Maßgabe der Bestimmungen Großh . Oberrats
der Israeliten vom 30. Januar 1885 , V . O .-Bl . des Großh . OberratS Nr . 1 , stattfinden wird .Die Wahl erstreckt sich auf ein Mitglied mit Amtsdauer bis März 1889 an Stelle deS ver^
storbenen Herrn Kaufmanns Sigmund Roos .

Wahlberechtigt sind alle im Besitze der bürgerlichen Ehrenrechte befindlichen selbstständigen Ge¬
meindeglieder männlichen Geschlechts .

Wählbar sind alle wahlberechtigten Gcmeindeglicdcr mit Ausnahme derjenigen, welchen nach
z. 3 der Verordnung Großh. Oberrats der Israeliten vom 30. Januar 1885 die Fähigkeit zur Be¬
kleidung öffentlicher Aemter aberkannt ist.

Die Listen der Wahlberechtigtenund Wählbaren liegen während der Wahlhandlung im Wahl¬
lokale zur Einsicht auf.

Die Wahl ist eme geheime, die Stimmzettel müssen von weißem Papier und dürfen mit keinem
äußeren Kennzeichen versehen sein .

Karlsruhe , den 16. April 1885 .
Der Synagogenrat .

2.1. _ A . Bielefeld ._

Tonkünstler Berfammlung
in Karlsruhe.

3.3 . Zur Unterbringung der zu erwartenden Theilnehmer an der vom 28 . bis 31 .
Mai hier statifindenven Versammlung hat sich ein Wohnungsausschuß gebildet, welcher be¬
reit ist, schriftliche oder mündliche Anerbieten zur Aufnahme von Gästen entgegen zu nehmen.

Wir richten deßhalb , im Vertrauen auf die schon oftmals bewiesene Gastfreundschaft
hiesiger Stadt, an diejenigen Einwohner, wrlche zu besagtem Zwecke , geneigt sind einen Gast
bei sich aufzunehmen, die freundliche Bitte , ihre Anerbieten auf dem Rathhause , Zimmer
Nr . 4 , Eingang Hauptportal , erste Thüre rechts zu ebener Erde , gefälligst abgeben zu
welle ».

Karlsruhe , den 20 . April 1885.
Der Wohnungsausfchuß :

Leichtlin . Schussele .
^

Fahrilißversteigenillg .
Montag den 27 . April l . I . ,

Vormittags 9 Uhr anfangend ,
werden in der Akademiestraße 48 im 2 . Stock nachverzcichnete . zum Nachlaß der Frau Luise ReißWiltwe gehörige Fahrnisse gegen Baarzahlung öffentlich versteigert :

einige goldene Schmucksachen, eiwge« Silbergcräthc , Frauenkleider, Bettweik, Weißzeug , 1 Kanapee,1 Fauteuil , 1 Schreibsekretär, 3 EhiffonniereS , 2 kleine Kommoden , 2 Nachttischchen, 1 Pfeilcr -
schränkchen , 6 Slrchstühle , mehrere Tische , 1 Küchenschrank , 1 cinthüriger Kasten , Spiegel ,Uhren und sonst verschiedener Hausrath ,

wozu Kaufliebhaber eingcltlden werden .
d.« » ,i i« .

_ F . Kiiab, Wais -nrichler.
Fahrnißverstetaerung.

Montag - en 27 . April I . ,
Nachmittags 2 Uhr beginnend ,

kerben im Aufträge wegen Wegzug einer Herrschaft Kaiferstraße SÄ , 3 . Stock ,
Segen Baarzahlung kffemlick versteigert:

1 elegante Speisezimmereinrichtung, bestehend in 1 Büffet , 1 Tisch , 6 Rohrlehnstübleiz, 1
Consolejchränkchen mit Spiegel , 1 Serviertisch; 2 Bilder , Kupferstiche , 1 Sopba , 4 Paar dazu
Passende , große Vorhänge mit Gallerien , 2 Vasen mit Säulen , 1 Bücherschrank in Nußboum,1 Cbiffonn 'ere, 1 Rauchtischchen, 2 Halbfautcuils , braun Plüsch. 2 KanapeeS , 1 Mainzer Bettstattmit Malratze, 1 Schrank, als Kaffenschrank zu gebrauchen , l Kinderlisch mit Stühlen , l Wasch¬
tisch , 2 Gallerien mit Jute -Vorhängen, 6 Nohrstühle, 1 Aktcnregal, 1 Gartenstubl , 2 Ladentische,1 Tisch mit Treppeneinricktung, 1 viereckiger Tisch, 1 Küchentisch, Rouleavx und Fenstergallerien,2 Erdöllamven, mehrere Ocldruckbilder, 2 dreiarmige GaSlüstre und noch Verschiedenes ,kozn Liebhaber höflichst einladet

_ 8 . Auktions- Geschäft.

Verkauf von Mannfakturwaaren.
, Das Waarenlager der Konkursmasse der A . Rudhart Ehefrau , Magdalena ged . Sön -

A - , Inhaberin der Firma M . Rudhart hier , welches auf 3359 M . 31 Pf . taxirt ist, soll dem
stulmpenvcrkauf ausgesetzt werden.
. Angebote wollen bis mit 4. Mai d. I . beim Unterzeichneten Konkursverwalter schriftlichri», -reicht werden .

Der Laden wird dem Kaufliebhaber zur Waarenbesichtigung geöffnet.
Wanrenbestand

in wolle rk . 70 Met . Oaokömirs »
- m . WL °.
^ bOO „ ^ leidMoffe (rein¬

wollene) ,' LO „ Flanelle ;

in Halbwolle :
ca . 625 Met . verschiedene Klei¬

derstoffe (einfar¬
big und carrirt) ,

» Kleiderstoffe (ge¬
mustert) ,

» DoppellüstreS;

235

200

Karlsruhe , den N . April 1885.

verschied . Stoffen :
ea . 130 Met . Betlbarchent ,

75 „ Federleinen ,8b
550
136
125
95
44

» Weißleinen ,
» Haudluchzeuge ,
» Baumwolltuch,
„ Baumwollwuge ,

carr. Halbleinen ,
blau Leinen ,

110 Stück Taschentücher .

S-S.
Feederle, Konkursverwalter,

_ Kaiferstraße 73.

22 . Kaiserstraße 40 ist im Hinterhaus «ine
Wohnung von 2 Zimmern , Alkov und Küche so¬
gleich an eine kleine Familie zu vermielhen . Nä¬
heres Kaiferstraße 38 im Laden .

3 .2. Kaiserstraße 165 ist der I . Stock ,bestehend a»S 4 schönen Zimmern , 2 Man¬
sarde » , Küche nud Keller , Glasabsckluß Gas «
und Wasserleitung rc. , auf 2». Juli oder
auch später zu vermiethen . Näheres im La¬
den daselbst.

— Karl - Friedrich st raßr 21 ( Eingang
kn der Spitalstraßr ) ist der zw . ite Stock , be¬
stehend aus 6 Zimmern und Zugehör , auf 23 .
Juli zn vrrmiethen . Näheres im Bürca «
von Ed . Rorlte .

— Kronen st ratze 24 , Ecke der Kaiserstraße,
ist eine Wrbnung im 2 . Stock , bestehend aus 3
Zimmern und Badezimmer nebst Mansarde und
sonstigem Zugchör , per sofort oder später zu ver-
miethen . Die Wohnung ist abgeschlossen und ist
mit Gas - und Wasserleitung versehen . Näheres
im Hause selbst oder im Laden .*22 . Leopoldstraße 35 , zwei Treppen hoch ,ist eine Wohnung von 2 Z mmern mit anstoßender
Mansarde, Küche mit Wasserleitung und sonstigem
Zugehör auf 23. Juli zu verm ethen .— Schützenstraße 12 ist eine Wohnung von
2 Zimmern , Küche , Keller , Schoppen und Stal¬
lung sogleich zu vcrmicthen ; ebenso ist ein Zimmer
mit Kochofen zu vcrmietden : Werderstraße 13.
Näheres Luffenstraße 45 im Laden .

3.2 . Schützenstraße 80 ist im 3. Stock eine
abgeschlossene Wohnung von 3 firundlichen Zim¬
mern und sämmtt chem Zugehör auf 23 . Juli zu
vermiethen . Näheres daselbst im 3 . Slock .

3 .2 Zäbringcrstraße55 ist eine freundliche
Wolmung im 2 . Stock des Vorderhauses, bestehend
aus 2 Zimmern mit anstoßender Kammer , Küche
rc . , vreiswürdig per 28. Juli zu vermiethen . Zu
erfragen im Laden .

*2.2. Schloßplatz 3 sind 2 Zimmer ebener
Erde im Seitenbau nebst Holzremise und Speicher¬
raum per 23. Juli er. zu vermiethen. Näheres
Adlerstraße 24."

*2.2?
"

Schloßplatz S ist der 2. Stock mit 7
Zimmern, Küwe , Keller , Speicherkammerund An-
theil an der Waschküche per 23 . Juli cr. zu ver-
miethen . Näheres Adlerstraße 24._— Auf Ä . Juli in schöner und gesunder Lage
zu vermiethen : eine elegante Bel-Etage von 8 großen
Z 'mmern mit allem Zugehör , Veranda , Erker,Balkon, Garten , mit oder ohne Stallung für 2 bis
3 Pferde. Zu erfragen im Kontor des Tagblattes .

— Auf den 23. Juli beziehbar ist Bismarck¬
straße 73 die Hochparterre - Wobnung , bestehend
aus 5 Zimmern , der Neuzeit entsprechend , Bade-
kabinet , 2 Mansarden rc. sowie Vorgärtchen, zu
vcrmictben . Das Nähere zu erfragen Stephanien¬
straße 96, parterre._"

Wohnungen zu vermiethen.
3 .3. In me mm N ubau, Kaiierstratze , zunächst

dem Schützendause , habe ich 4 Wohnungen mit je
3 und 4 Zimmern , oder 2 Wohnungen mit je 7
Zimmern und Zugchör zu vermiethen . Dieselben
ind der Neuzeit entsprechend eingerichtet und können

vom 15 . Mai ab bezogen werden . Näheres in
meiner Wohnung : Karlstraß: 40 im 2. Stock .

A . Kilber .
Für 3 — L Monate

ist eine Wohnung von circa 6 Zimmern ,
Küche rc. im Ham « Kaiserstraße IK7 , eine
Treppe hoch, per sofort billig zu vermiethen .
Näheres Kronenstraße Iv im Laden . 3 .1 .

Ein sehr geräumiger Laden
in bester Lage der Kaiferstraße, Schattenseite, ist
per 23. Juli zu vermiethen . Zu erfragen im
Kontor des Tagblattes._ —

Laden zu vermiethen .
10.8 . Per 23 . Juli ist in guter Lage der Kaiser-

traße ein schöner Laden mittlerer Größe , der Neu¬
est entsprechend eingerichtet , mit oder auch ohne

(kleinere) Wobnung zu annehmbarem Preise zu
vermiethen . R flectanlen wollen gefl. ihre Adressen
unter Chiffre L . L . 20 im Kontor des Tagblattes
nicderlczcn . _

Werkstätte zu vermiethen .
3 .2. Eine geräum.ge , belle Werkstätte mit an,

toßcnder Wohnung ist für ein ruhiges Geschäft
>er 23. Juli preiswcrth zu vermiethen - Zu er¬
fragen Zähringerstraße 55 im Laden ._

WohnungS-Gefuebe .
*3L. Eine Bcamtenwittwe von auswärts mit 2

erwachsenen Kindern sucht auf 23. Juli eine Woh-



nmig von 3—4 Zimmern nebft Zugebör in einem
fluten Hause. Offerten mit Preisangabe unter
Cviffre Ll . an daS Kontor des Tagdlattes .

*2.2. Eine kleine Wohnung von 1 oder 2 Zim¬
mern mit Küche und Zugehör, zwischen der Lamm
und Westeudstraße aelegen , wid von zwei jungen
Leuten auf Ende Mai oder Anfangs Juni zu nrc -
then gesucht. Näheres zu erfragen im Kontor des
Tagblattes .

Zimmer zu vermieden
2.2 . Ein sehr geräumiges Mansardenzimmer

mit Kochofen ist zu vermieihen : Kriegstraße 28.
2 .2. Ein möblirieS Zimmer , auf die Straße

gehend , ist bis 1 . Mai zu vermicthcn : Wilhelm¬
straße 29 im 2. Stock.

4.4. Zäbringerstraße 67 , Ecke der Lammstraße ,
ist ein großes Mansardenzimmer mit Alkoven per
23 . Juli zu vermicthcn . Preis 120 Mk. Näheres
im 2. Stock daselbst.

*2.2. « A ist ein besseres
Zimmer event. m t Schlafzimmer , gut möb-
lirt , auf 1 . Mai oder auch ipäter zu vermieihen .

— Marienstraße 10. 2 Treppen doch , ist ein
freundliches , gut möblirtc« Zimmer billig zu ver-
miethen . _

*4.4. Ein gut möblirtcs oder unmkblirtes , ele¬
gantes, großes Zimmer, 1. Steck , auf die Straße
gehend , ist auf den 1 . Mai zu vermieihen : Kaster -
Iiraße 186 .

— Waldstraße 75 sind zwei im 2. Stock gelegene ,
schöne , unmcblirte Zimmer , wovon eines auf die
Straße gebend, auf 23 . Juli an eine einzelne Person
zu vermieihen . Näheres im Laden .

3.3. Ein gut möblirtcs Zimmer ist auf den
1 . Mai zu vermieihen : Kaiserstraße 223 im
zweiten Stock .

Ein möblirtcs Zimmer
- - -

ist auf 1 . Juni oder auch sogleich zu vermietbcn :
Akademiestraße 53 im 3. Stock. 6.5.

*4.2 . Das von mir bis jetzt als Fabrik benützte
Gebäude Schützenstrabe 2 . welches 4 große und 6
kleinere nach Norden gelegene Räumlichkeiten ent¬
hält , beabsichtige ich auf sogleich als Magazm oder
Werkstätte (sür nicht zu geräuschvolle Betriebe) zu
Vermieihen . Eventuell bin ich auch bereit , sowohl
dieses Gebäude wie den davor liegenden Bauplatz
unter günstigen Bedingungenzu verkauf , n . Näheres
zu erfragenNachmittags von 5 bis 6 Uhr : Ettlinger-
straße 9.

Aimmer-Gefuebe .
Eine Frau sucht ein Zimmer mit etwas Zugehör

auf sofort zu mietben . — Auch wünscht dieselbe
Beschäftigung im Waschen , Putzest u . Bügeln und
würde auch einen Laufdienst übernehmen. Gefäl¬
lige Offerten wolle man Kaiserstraße 59 im Vor¬
derhaus , 2 . Stock links, abgeben . 3 .3.

2.2. Eine ältere Frau sucht auf den 1 . Mai ein
Mcmsardcnzimmer oder ein Zimmer in einem Sei¬
tenbau mit etwas Holzvlatz . Offerten wolle man
unter 8 . im Kontor des TagblatteS abgeben .

DienK - Anträge .
Ml * *3 .2 . Restaurationsköchinnen, HauS - und
E « Spülmädchen , Mädchen, welche bürgerlich
kochen können , finden sofort gute Stellen durch
Frau Franz , Waldhornstraße 21 .

Kellnerinnen Nue ^ duÄ '
Urban Schmitt , Haupt-Central-Bürcau, Blumen¬
straße 4 . _ 10.7.

Dienstpersonal aller Art findetV , stets pst besten Stelle » durch
Urban Schmitt , Haupt- Central -Büreau, Blmnen-
straße 4 sEcke der Herrenstraße). —

Dienst -Gesuche .
— Mädchen , welche gut und einfach kochen

können» Zimmer-, Haus «, Küchen- und Kinder¬
mädchen suchen Stellen durch Urban Schmitt »
Haupt- Central Büreau , Blumenstraße 4.

Dienstpersonal
W G aller Art findet stets die besten Stellen

hier und nach auswärts durch daS Haupt-
Placirungs -Büreau von K. Tröster , Karl-Frted-
richstraße 3. —

MemUhrengeschäft
enstraße

sldrmlleßer

nächst
Karlsruhe

Einer verehrlichcnNachbarschaft sowie meinen werthen Freunden und Bekannten mache
ich die ergebene Mitthcilung , daß ich das seither von Herrn Karl Mayer betriebene

Specerei-, Cigarren- rc. Geschäft
Stein straße IO

unter dem Heutigen übernommenen habe und empfehle mich, unter Zusicherung guter und
pünktlicher Bedienung bei möglichst billigen Preisen , in allen in dieses Fach einschlagendcn
Artikeln aufs Beste. Achtungsvollst

Ltni I Steinstraße 10.
Karlsruhe , den 25 . April 1885 .

Geschäfts - Eröffnung und Empfehlung.
Einer geehrten Einwohnerschaft mache die ergebenste Anzeige, daß ich

unterem Heutigen ZA Mademiestratze 3S
ein Wasser - , Gas - , JnstallationS - und Blechnerei - Gefckäft eröffnet
habe . Empfehle mich im Anfert ' gen aller vorkommenden Blechnerarbeiten so¬
wie im Legen von Gas - und Wasserleitungen , Aufstellen bon Bade - Einrich¬
tungen, Closets rc . und sichere bei billigsten Preisen reelle Bedienung zu.

Hochachtungsvoll

InstatiatilMs- und Blechnerer-Geschaft ,
3 . S . 35 Akademiestraße 35 .

Nick, « visskssk ,
UN «L HIoäOSeseluÄtt ,

07 , vLelrst 6er Lrorleustrasss,
empLelilt in ArossartiZer ^ ustvabl

Limen- M klääcdkMte
in allen Neuheiten, einsaeli nnä elsZant Anrnirt.

in sehr sobönen Normen null warben , von 50 LN bis seinstein Osnrv.
^.usseräeni empkebls in grösster Auswahl

Gninintv , VLnävr , kvävrn ,
Louguvts , 8p1trvn , vtv . vtv .

null sichere streng reelle unä LukioerlrsLlne LellienunA 2U.
^ roiso Lnssorsir dLILIx. ^WS
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Kapitalien
auf erste und zweite Hypotheke in
BeträgenvonM. 5000 bis M 60000
hat zum billigsten Zinsfuß auf so¬
gleich oder später auszuleihen.

L . C> vuLbr »« vi >
6 i»- Kaiserstraße 132 .

3 tüchtige Bau- unv Mödeljchreiner
finden dauernde und lohnende Beschäftigung bei
2.2. K. Martin , Akademiestraße 9 .

Lehrjunge gesucht .
43 . Ich suche für mein Maler - und Tüncherge

schäst einen jungen Mann al - Lchrjungcn , der ge
sonnen ist, dasselbe gut und gründlich zu erlernen
dow möchten sich nur solche melden , die Lust und
Liebe zu diesem Berufe haben .

H . Klrng , Maler und Tüncher .

Lehrling Gesuch.
2.2. Ein tüchtiger , braver junger Mann , welcher

da- Schreinerhandwerk gründlich erlernen will ,kann in die Lehre treten bei
K . Martin , Akademicsiraße 9.

Lehrling Gesuch.
Ein mit den nölhigen Vorkcnnln ssen versehener

junger Mann findet günstige Lehrstelle.
Aug . Sonntag ,

3.2. Weißwaarcn - und Wäsche- Geschäft .
Nerkaufs -Anzeigen .

2.2. E -n nur einmal gehellter Her - siebt billigst
zum Verkauf : Waldstrane 29 ( Werk, : Lite) .

2.2. Ein Kaffeebrenner (für 30 Pfd.) ist, weil
»u klein, billig abzugeben bei

H'. Kaiserstraße 160.
V « r « Tip « ir .

2.2. Ein noch gut erhaltenes HtvrlprN ist
preiswürdig zu verkaufen : DouglaSstraße 10 im2. Steck.

Kauf -Gesucke .
2.2. Zwei b!S drei gut erbalicne Schraubstöcke

werden zu kaufen gesucht- Näheres Waldstraße 29(Werkstätie).
2.2. Ein Doppel - Stehpult und ein größererEiskasien werden zu kaufen gesucht : Kricgstr. 23 ,Parterre.

Unterrichts -Anerbieten .*3.3. Ein im Unterriwten geübter Oanä . malst ,mheilt gründlichen Unterricht in seinem Fache ,sowie Nachhilfestunden in den übrigen Gymnasial -
sachern . Adresse zu erfragen im Kontor des Tag -blaitcs.

O - LekuksrA ,
33 pract . Arzt -

wohnt jetzt
Erbprinzenstraße 3.

Wohnungsverlindcruug .
Meinen wertvcn Kunden diene hiermit

zur Nachricht , daß mit Heutigem meine bis¬
herige Wobnung , Hcrrenstraße 25 , verlassen .
haste und « aiserfiraße 124 , zwei Treppen !
hoch, eingczogen bin .

Karlsruhe , den 25. April 1885.*2.2 . Hochachtungsvoll
Wilh . Müller , Kleidrrmacher.

Wir empfehlen einen ganz ausgezeichneten

WMÄV »
Earl Malzacher , Hoflieferant ,

. . . Lammüratze 5 ,wch . Sottfr . Drollmger , Leopoldstraße .

auf

Sommt - Plüsch und Seide
werden schön ausgeführt , empfehle meine reichhaltige Collection aller-
neuester , eleganter Dessins zur gefl . Auswahl.

HL. Nrlut « ,
Färberei und chemische Waschanstalt,

10 Erbprinzenstraße 10.

Den Herren Gartenbesitzern und Landwirthen empfehlen wir unfern
bewährten 2. 1.

Pudrette -Dünger .
WukI Sk Düngersäbrik - Freiburg i. B .

und Karlsruhe - 223 Kaisersttaße 223.
LSlNS

ganz trockene, zu Anfeucrholz passend gesagte tannene und sorlene Schwartcnabfälle empfiehlt
zu billigsten Preisen

VON
Dampfsägcrei , Holz und Kohlenhandlung ,4 .1 . Bahnhofstraße 44 und 46.

Wirthschafts -Empfehlung .
Einem geehrten Publikum zeige ich hiermit an, daß ich heute die Wirth-

schaft »Zur Rose" verlassen und die Restauration
„ W v sr 27 L sr "

(frühere Brauerei Eypper ) , Ecke der Amalien- und Hirschstraße, übernom¬
men habe.

Für das mir seither geschenkte Vertrauen bestens dankend , bitte ich , mir
dasselbe auch fernerhin bewahren zu wollen und zeichne

Karlsruhe, 23 . April 1885. hochachtend
3.2. _ _

NmLS

Restauration Viktoria- Adlrrstmße 42.
Meine GorteMvirthfchaft ist von heute ab geöffnet. Nachmittags 4 Uhr findetstatt , gegeben von einer Abtheilung der Artillerie-Musik.Für einen ausgezeichneten Stoff Höpfner '

schen Lagerbiers , gute Speise »,sowie aufmerksame Bedienung ist bestens gesorgt.
Mt «

Wirthschasts-EMuullg und Empfehlung.Meinen verehrten Freunden und Gönnern zur Nachricht, daß ich daS Gasthauszur Sonne übernommen habe . Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , meine wer-then Gäste durch Verabreichung guter Speisen und Getränke , sowie aufmerksame Bedie¬
nung in jeder Hinsicht zu befriedigen.

Hochachtungsvoll 2-2.

R .vsirA.ArA»^Lo» sur va .llLlrz?iL« sHs .1Io.
Sonntag den 26 . April

Großes Lonccrt und Vorstellung
der beliebten Sängergesellschaft Thalia : 4 Personen.

Auftreten des Komikers Herrn G . Jansen aus Köln .Anfang 8 und 7 '/, Nhr. Eintritt frei.



Die bis jetzt angehäuften NeslS von

Kleiderstoffen, Buckskins, Waschsioffen, Möbel-Cattunen,
Weißüiaaren und Fntterstoffen

bringe ich von Montag den 27 . d . M . ab zu staunend billigen Preisen zum Berkauf.

2 .1 . Ecke der Kaiser- und Kreuzstraß?, im Hause des Badischen Landcsboten.

tikvl , als : Spitzen, Knöpfe, Passemen .
Ferner : « r»«L in allen Lichtfarben für

Gesellschaftskleider, in Hellen Far¬ben , früher 7—8 M., jetzt 2.50 M. -er Meter,8 vick«i»8Ai» ir»t « für 0 «» Lvv1i«ii8 22 weit unter Eiit-
kanfs-rcisen . 22

ksni >. Usi'svksl ,
191 Kaiscrstraße 191 .

LKW7 87IL88
8 ti o t-t O rr u o »< e rr e i

13 LMIXS 'H ^LLL 13
smpkieklt siek

rur ANrNNIIKUNK von :
Lroeküren, krsiseonrautsu,Cireularsu, kormularon , Vabsl-

leu , kraclitbrieseu , Falltüren ,
keekmwKen , Weokssln , tzuit-
tunKeu, Lrietpapisrei , m . kirma
Couverts , kostpaekstaäresseu,^ viskarteu , -läress- L Visitsu-
karteu , sowie sonstige Oruek-
srksireu uuä siedert dsi ßs-
sekwaekvoller Luskükruux äls

diilizsten kreise SU .

AM MHmek .
8 3 . Unterzeichneter empfiehlt ein aus¬

gezeichnetes

EMt-Lagerbier,
sowie vorzüglichen MittagStifch im
Monnement ü 70 und 90 Pf .

Witthschafls-Eröffmmg.
* Einem gcchrien hiesigen Publikum zur gefälligen Anzeige , daß ich unterm Heutigen die

Wirtschaft zum Angarten
hier übernommen habe .

ES wird mein eifrigstes Bestreben sein , durch Verabreichung guter Speisen und Getränke,
sowie aufmerksame Bedienung meine werihcn Gönner zu befriedigen suchen.

Hochachtungsvoll

_ T » .

Mnhlburg .

Ka-erössnung und Empfehlung.
Von Montag den 27 . April an ist meine neuhergerichteteAnstalt für warme

Bäder jeden Tag von Morgens bis Abends geöffnet, zu deren Besuch freund-
tichst entladet 2.1.

L . Slmbol .
*

2 . 1 .

Am Samstag den 2 . Mai findet im kleine » Saale der Festhalle ein

Familienaben-
statt , wozu die verehrlichen Mitglieder nebst Angehörigen sreundlichst einge¬
laden werden. Anfang 8 h , Uhr.

I - vr V « r «tsuck .
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Vollständiger Ausverkauf
wegen Liquidation und Geschäftsaufgabe !

In Folge meiner andauernden Krankheit bin ich leider geuöthigt , michvon meiner bisherigen Thätigkeit zunickmziehen .
Aus diesem Grunde lignidire ich mein Geschäft und werden sämmtlicheWaavenvorväthe zu abnorm billigen , die älteren Bestär ke desLagers zu nur einigermaßen annehmbaren Preisen total aus¬verkauft .
2 Der Verkauf geschieht nur gegen Baarzahlung ohneSeonto Abzug . A
Meververkaufern diene zur gefl . Nachricht , daß das Lager auch ganzoder theilweise bezw . in größeren Parthien abgegeben wird .

_ Hochachtungsvoll

1» 1 Kaiserstratze INI .

Mel - krtlrrik,
Xl '

0N6L8trU886 10 .

S.2.

Uebernsbmv Lineiobtungsn .
HeieliliLltiLste ^ U8 v̂sli1 eompletter

^ nkertiZuvA einzelner Ltüvlce naek Aegebenen Lnt v̂ürlen .

kolstermödsl , LxikMl , Löttkll.
Ilebernabme von DeeorntionZarbeitev.

LlslMÄö « 'M» U tiMiU - UckAM K» IiL

Sonntag den 26 . April ,i Nachmittags ^ 4 Uhr ,

MILL » chL » 7- O «»» » vv »7t
der Kapelle des 1 . Badischen Leib - Grenadier -Regiments Nr . 109 .

2 . 2 . »M » Kapellmeister M » »
Abonnenten 20 Pf ., Nichtabonnenten 50 Pf .

WK" Bei ungünstiger Witterung in der Kesthalle. *WD
Programm , u . A . : Ouvertüren : »Athalia " von Mendelssohn und »Maria Stuart " von'

Vierling .Kaisermarfch von Wagner . Terzett und Arie aus » Don Juan " von Mozart . »Fliegende Blätter " ,großes Potpourri , von Böttge . Indischer Tanz von Philipot u . s . w .
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<? FSÄL 'S / /̂s ^ s 32 1
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/wrrrF -s wr> </ ösE ^ -rs ?.

X ^
ar/srrtLe Lei D -' MSL LI .

M .D 'LK ! ist!

Soeben wurde uns von unserem Hauptgeschäfte in Frankfurt a . M . die Mittheilung , daß
dasselbe große Parthien Umhänge , Mantelets , Iagnettes und Negenmäntel dieser
Tage außerordentlich billig gekauft hat . Ein sehr großer Theil dieser Parthien wird
unserem hiesigen Geschäfte zum Verkauf übertragen werden und voraussichtlich wird die Sendung
im Laufe des heutigen Tages oder spätestens morgen hier eintreffen . Umsomehr machen
wir ans diesen Posten aufmerksam , da sicherlich am hiesigen Platze noch keine so enorm
billigen und eleganten Stücke offerirt worden sind . Zum Verkauf gelangen vorerst :

Einige Hundert Stück Mantelets in Seide , Seidenbroeat , Soleil
und Damaffe , theilweise mit Seide abgefüttert , das Stück zu 6 , 10 , 12 , 15 , 18 , 20 bis
40 Mark . Der reelle Werth aller dieser Mantelets ist das Dreifache .

Einige Hundert prachtvolle Iagnettes , das Allerneueste der jetzigen Saison ,
mit eleganteck Schnitt und Sitz aus den besten Stoffen gearbeitet und theilweise auch mit
Seide abgefüttert , das Stück zu 6 , 8 , 9 , 10 , 11 , 12 , 14 , 18 und 24 Mark , reeller
Werth bedeutend mehr .

Wir bitten die geehrten Damen , sich zur Besichtigung der Mäntel möglich in den Vor¬
mittagsstunden einfinden zu wollen , da des Nachmittags durch allzu regen Verkehr in unseren
Lokalitäten eine aufmerksame Bedienung nicht gut zu ermöglichen ist .

Karlsruhe, V . kudrläucker Ilrcktz., Karlsruhe ,
ZL Kaiferßtraße 3L .

^ Eine große Parthie feine Wafchstoffe ^
in nur ganz innen Mustern von dieser Saison , ächtfarbig , offerire zu 33 Pf . per Meter und ist ein
Theil derselben an meinem Schaufenster zur gefl . Ansicht ausgestellt.

Kaiserstraße
295 , / . NiUltlNUIÜI

-

Kaiserstraße
205 .

DE ««» * rU»a »n LH * . Fr. Müllrr '
schrv HHvLqchawlrmg , Etzin »»ln PnmrwkNUSKtt »»» W - Müller tri Karlrrutz«.
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